13 – eine Glückszahl für Burgmaus Forfel 

Mehr als 20.000 BesucherInnen  kamen heuer zu BURG FORCHTENSTEIN FANTASTISCH bei einem Wochenende weniger als gewohnt

Neues Musical, Bogenschießen und Griselda waren die Renner 2009
Forchtenstein, 02. August 2009

Mit einem großen Schlussfest ist am Sonntag, 2. August 2009, die bereits dreizehnte Saison des Kinder- und Familienkulturfestivals Burg Forchtenstein Fantastisch erfolgreich zu Ende gegangen. Und Grund zum Feiern gab es für die Organisatoren durchaus: Trotz einer Woche kürzerem Programm sind mehr als 20.000 BesucherInnen zu Burgmaus Forfel gekommen, exakt 20.318. In Verhältnis zur gekürzten Zeit entspricht das sogar einer Steigerung um fast 5% gegenüber dem Vorjahr. Die Wettersituation im Juli hat das Besucherverhalten sicher begünstigt, Burg Forchtenstein Fantastisch gehört zweifellos zu den Gewinnern der heurigen Wettersituation im Sommer. 

„Diese Zahl ist vor allem ein riesiges Kompliment an unsere mehr als 130 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Für uns ist es das schönste Geschenk, wenn die Burg voller Kinderlachen und Stimmer widerhallt. Das Programmkonzept – die Mischung aus Mitmachen, selber Tun, Anschauen, Staunen und Verzaubern ist wieder voll aufgegangen!“ bilanziert Christa Prets, Präsidentin des durchführenden Vereins „Leben wie früher erleben“ positiv. „Bei den neuen Programmen – Zunftstraße, Backstube, Sonnenuhren, dem Puppentheater „Kasperl haut auf die Pauke“ für die Kleinen  haben unsere Gäste eine fantastische Zeit auf der Burg verbracht, genau so wie bei den Dauerbrennern Bogenschießen oder dem König. Begeistert aufgenommen wurde auch das Musical „Ritter Roland rastet aus“ von Markus-Peter Gössler (Text) und Gerhard Krammer (Musik) als Produktion zum Haydn Jahr 2009!“ Zu den 24 geplanten Vorstellungen mussten sogar 2 Zusatzvorstellungen eingeschoben werden.

Der Trend des Vorjahres, dass viele ganz junge Kinder als Gäste kommen, wurde heuer noch verstärkt (Kinder unter 3 Jahre). „Wir sehen das als eine Investition in die Zukunft an – einerseits kommt hier das künftige Publikum für unser Festival, andererseits sind das die Besucher für die Kultur- und Kunstveranstaltungen von morgen!“ sagt Christa Prets. „Heuer hat auch eine Art „Generationswechsel“ eingesetzt, so sind junge Eltern mit ihren Kindern zu Forfel gekommen, die vor mehr als 10 Jahren selbst als Kinder Forfel besucht haben.“

Als einen der großen Pluspunkte des Festivals haben die Besucher die äußert günstige Eintrittspreisgestaltung – besonders - für Familien bewertet. 

Mit einer speziell aufgelegt Kombikarte war es wieder möglich, das Festival an zwei Tagen mit einer groszügigen Preisermäßigung zu besuchen. 

Für die kommende Saison, die 14. Saison, sind wieder viele neue Programmpunkte geplant, wie etwa ein neues Puppentheater für die Kleinen, neue Aktivitäten bei der Bastel-Zunftstraße. Das Musical „Ritter Roland rastet aus“ soll aufgrund der starken Nachfrage auch in der kommenden Saison wieder gespielt werden. 

„Wir haben in den letzten Jahren einige völlig neue Formate entwickelt – etwa unser Mitmachtheater in den Kassematten, die Zunftstraße oder die speziell für das Festival geschriebenen Musicals. Burg Forchtenstein Fantastisch mit der Burgmaus Forfel wird sich auch künftig kreativ, innovativ und mit einem großen Herz für Kinder und Familien weiterentwickeln um seine Position als Marktführer zu festigen!“ sagt der künstlerische Leiter des Festivals, der Komponist Gerhard Krammer.

2009 konnte auch der bereits 300.000ste Besucher bei Burg Forchtenstein Fantastisch begrüßt werden. „Statistisch gesehen war damit jede Burgenländerin und jeder Burgenländer bisher 1,1mal bei Burgmaus Forfel!“ freut sich der kaufmännische Geschäftsleiter Horst Horvath.

Das Festival wird von der Kulturabteilung der Burgenländischen Landesregierung – LR Helmut Bieler – unterstützt. Auch die Gemeinde Forchtenstein ist als Unterstützer tätig. Daneben gibt es einige Großsponsoren – die Österreichischen Lotterien, BEWAG, Pago und zahlreiche Kleinförderer.

Burg Forchtenstein Fantastisch 2010, an den Juliwochenenden, immer Samstag und Sonntag von 10:00 – 18:00 Uhr.

www.forchtenstein.at
Rückfragen: Horst Horvath, +43 664 358 1489

